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FSG RothenkiRchen / 
kiebitzGRund i : tSV PilGeRzell 

i - 1:3 (0:2)

  (MG) Mit einem Derbysieg 
und 6 Punkten aus den letzten 
2 Spielen in der Tasche fuhren 
wir vergangenen Freitag mit 
breiter Brust nach Pilgerzell. 
Pilgerzell, ein Gegner, den 
wir aus den vergangenen 
Jahren in der KOL Mitte bereits 
kennen, steht uns in diesem 
Jahr als direkter Konkurrent im 
Kampf um den Klassenerhalt 
gegenüber .  Obwohl  w i r 
deutlich besser in die aktuelle 
Runde gestartet sind als der 
Gastgeber, war uns al len 
sehr wohl bewusst, dass es in 
diesem Jahr keine einfachen 

Spiele und keine einfachen 
Gegner gibt.
Personaltechnisch mussten 
w i r  a u f  u n s e r e  b e i d e n 
Mittelfeldmotoren Patr ick 
(Adduktorenprobleme) und 
Dominik (beruflich verhindert) 
verzichten. Auch Philip fehlte 
uns im Angriff.  Ansonsten 
stand unsere Elf wir gewohnt 
solide da. 
I m  G e g e n s a t z  z u m 
vorhergegangenen Spie l 
i n  M iche l s rombach,  be i 
dem der Platz eher einer 
Aschebahn glich, brachte 
uns der regnerische Freitag 
zur Abwechslung mal wieder 
einen nassen, rutschigen und 
verhältnis-mäßig tiefen Platz.
 Z u m  S p i e l :  A u s  d e n 
vergangenen Jahren wussten 

Inhaber: Apotheker Bernhard Nicht e. K.
Marktplatz 1 · 36151 Burghaun
Telefon: 06652 2818
Telefax: 06652 2871
www.apotheke-burghaun.de
info@apotheke-burghaun.de

Öffnungszeiten:
Mo, Mi–Fr: 8.30–18.00 Uhr
Di: 8.30–19.00 Uhr
Sa: 8.30–13.00 Uhr



wir  bereits ,  dass uns die 
Spiele in Pilgerzell noch nie 
leichtgefallen sind. Durch 

ihre schnelle und 
vor allem robuste 
S p i e l w e i s e 
machte uns der 
Gegner schon in 
den bisherigen 
Sp ie len immer 
d a s  L e b e n 
schwer. So zeigte 
es sich auch am 
v e r g a n g e n e n 
Freitag wieder.
Von Beginn an 
zeichnete s ich 
d a s  S p i e l  i n 
einem Mittelfeld-
Geplänkel  ab. 
Lange Bälle waren 
für beiden Seiten 

nur schwer einschätzbar, dass 
sie durch den oben erwähnten 

Landgasthof

Zum Stern
Inh. Günter Brähler

Ein Haus gepflegter Gastlichkeit

Michelsrombach
Biebergasse 2

36088 Hünfeld
Tel. (0 66 52) 25 75

Fax (0 66 52) 7 28 51
www.landgasthof-zumstern.de
info@landgasthof-zumstern.de CHARME

RHÖNER
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n a s s e n  P l a t z 
s c h w e r  z u 
erreichen waren. 
Die Gastgeber 
versuchten vor 
allem über unsere 
linke Seite immer 
w ieder  du rch 
Bälle in die tiefe 
ihren schnellen 
Stürmer in Szene 
zu setzen. Unsere 
V e r t e i d i g e r 
versuchten dies 
konsequent zu 
unterbinden. Dies 
gestaltete sich 
jedoch ziemlich 
ansp ruchsvo l l 
u n d  s o  k a m 
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es, dass Eddi bereits nach 
17 Minuten mit der gelben 
Karte verwarnt wurde und 
im Fokus des unerfahrenen 
Schiedsrichters stand. 
Nur wenige Minuten danach 
fiel das erste Tor. Wieder über 
die linke Seite, diesmal nach 
einem Ballverlust im Mittelfeld, 
konterten die Gastgeber 
schnell über den Flügel und 
setzten ihren Stürmer per 
Seitenwechsel so in Szene, dass 
dieser nur noch einschieben 
musste.

Da wir erfahrungsgemäß mit 
Rückschlägen eher mäßig 
umgehen können, dämpfte 
der Gegentreffer unser Spiel 
natürlich zusätzlich. Wir fanden 
nie richtig ins Spiel und waren 
die meiste Zeit mit verteidigen 
beschäftigt. Da dies immer nur 
eine zeitlang funktioniert und 
wir das Spiel nicht rechtzeitig 
ausgleichen konnten, setze 
der Gegner kurz vor der Pause 
noch einen drauf und erhöhte 
auf 2:0.
Es musste mehr kommen in 
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Durchgang 2. Trainer Thomas 
fand die entsprechenden 
Worte und stellte uns auf eine 
anspruchsvolle 2. Hälfte ein. 
Wie schon die erste Hälfte, 
begann auch die zweite mit 
einem Geplänkel im Mittelfeld, 
aus dem sich zunächst nur 
wenige Torchancen ergaben. 
Jonas M. setze sich in den 
Anfangsminuten der zweiten 
Hälfte gekonnt im Mittelfeld 
durch und ver l ieß  se ine 
gewohnte Defensivposition 
in Richtung Tor. Der Abschluss 
war zwar ein Versuch, doch 
leider nichts Zählbares.
Einige Minuten später gab 

es einen völl ig unnötigen 
u n d  u n g e r e c h t f e r t i g t e n 
Freistoß für die Gastgeber. 
Nach einem Fehlpass ins 
Zentrum, der den Gegner 
statt  den eigenen Mann 
erreichte und per Zweikampf 
z u r ü c k e r o b e r t  w u r d e , 
entschied der Schiedsrichter 
nicht nachvollziehbar auf 
Freistoß aus ca. 25 Metern.
Der  schar f  geschossene 
Freistoß wurde ungünstig von 
Tim abgefälscht und landete 
genau im Winkel unseres Tores. 
Unglücklich!
Nach einer gespielten Stunde 
stand es also 0:3 und statistisch 
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betrachtet ,  s tanden uns 
noch nicht einmal 3 wirkliche 
Torschüsse zu Buche.
Dennoch ließen wir die Köpfe 
nicht hängen und kämpften 
weiterhin dafür, zumindest 
einen Punkt mit nach Hause 
nehmen zu können. Im Verlauf 
der zweiten Hälfte wurde 
das Spiel natürl ich immer 
träger, da sich die Gastgeber 
reichlich Zeit in ihren Aktionen 
lassen konnten und wir mit 
einer schwachen Leistung 
auch noch gegen die Uhr 
Spielen mussten.
5 Minuten vor Schluss konnten 
wir einen unserer Konter bis in 

den Sechzehner bringen, wo 
ein langer Ball Tim am langen 
Pfosten fand, der den Ball zum 
Anschlusstreffer einschob.
D i e  v e r b l e i b e n d e n  5 
Minuten reichten uns jedoch 
nicht mehr, um die vorher 
versäumten zu kompensieren. 
Alles in allem muss man sagen, 
dass die Leistung an diesem 
Abend einfach nicht reichte. 
Offensiv konnten wir viel zu 
wenige Akzente setzen und 
standen somit in der Defensive 
permanent unter Druck. Daran 
gilt es zu arbeiten.
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FSG i VS. SV hoFbiebeR 1:4

   ( M F )  N a c h  e i n e m 
schwachen Star t  in  den 
Doppelspieltag in Pilgerzell 
und der zwangsläufigen 1:3 
Niederlagen, wartete am 
Sonntag eine Mannschaft aus 
dem oberen Tabellendrittel 
auf die Mannen der FSG I. 
Die Dreierkette spielte wie schon 
vor zwei Tagen unverändert, 
auf der Sechs kam Dominik 
Vollmer wieder zum Einsatz 
und mit Tim Dittmann + Philip 
Rohde hatten wir ein neu 
formiertes Sturmduo.
Verletzt fehlte neben unserem 
Kapitän Patrick Kraft ebenso 
Roman Schlitt, der am Vortag 
unglücklich umknickte.

Die Mannschaft war gewillt, 
die Fehler aus dem Freitagspiel 
wieder auszubessern und 
bestenfal l s  vergessen zu 
machen. So war schon in 
d e n  A n f a n g s m i n u t e n 
erkennbar,  dass  d iesmal 
d i e  K ö r p e r s p r a c h e , 
Laufbereitschaft und vor 
allem Zweikampfverhalten 
stimmten.
So kamen wir schon nach 
wenigen Minuten zu einer 
Torchance, als Phil ip eine 
Flanke von der rechten Seite 
knapp über die Latte setzte.
Eine noch bessere Chance 
h a t t e  d e r  G e g n e r  a u s 
Hofbieber zu verbuchen. 
Ein Angriff über die rechte 
Seite wurde vor dem Tor quer 
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auf 2:0 oder gar 3:0 zu erhöhen, 
doch entweder versprang ihm 
der Ball oder er schloss zu 
unkonzentriert ab.
So gingen die Spieler mit 
e i n e m  v e r d i e n t e n  1 : 0 
Halbzeitergebnis in die Kabine.
Die 2. Halbzeit begann so, 
wie unsere 1. Halbzeit endete. 
Jonas Dittmann tankte sich auf 
dem rechten Flügel durch und 
kam so zum ersten Abschluss, 
welchen der Torwart zunächst 
nur bedingt abwehren konnte. 
Der Nachschuss wiederrum 
von Jonas prallte vom Torwart 
zum linken Innenpfosten ab. 
Viele hatten den Ball schon drin 
gesehen, jedoch sprang der 
Ball zum rechten Innenpfosten 
und von dort aus in die Hände 
des gegnerischen Torwarts. 
Der Gegner hatte seine erste 
Chance der zweiten Halbzeit 
in der 54. Minute, welche 
der gegner ische Stürmer 
Steffen Westenholz gleich zu 
verwerten wusste und so stand 
es nahezu aus dem Nichts 1:1.
Das Spiel  gestaltete s ich 
we i te rh in  o f fen ,  b i s  w i r 
in der 70. Minute das 1:2 
durch Steffen Westenholz 
hinnehmen mussten. Nach 
einem langen Ball waren sich 

gespielt, wo der gegnerische 
Angreifer zum Glück nur die 
Unterkante der Latte traf.
Bis zur 30. Spielminute war 
d a s  C h a n c e n v e r h ä l t n i s 
weitestgehend ausgeglichen, 
wobei unsere Mannschaft 
mehr Spielanteile hatte.
In der 31. Minute konnten wir 
uns einen Eckball erarbeiten, 
indem Tim den Ball an der 
gegnerischen Tor l inie nie 
aufgab und den gegnerischen 
Abwehrspieler zum Eckball 
anschoss. Marvin Göltner trat 
die Ecke perfekt auf den 
ersten Pfosten, wo unser 
Goalgetter Fabi nur noch den 
Kopf hinhalten musste – 1:0 für 
die FSG!
Nach dem 1:0 hatte T im 
zwei gute Chancen um das 
Ergebnis vor der Pause noch 
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doch noch etwas Zählbares in 
Langenschwarz zu behalten.
Nach dem 1:2 foulte der 
gegner ische Verteidiger 
Jonas Dittmann kurz vor 
der Strafraumgrenze, um 
ihm danach noch einen 
Kopfstoß zu verpassen.  Statt 
wegen einer Tätlichkeit die 
rote Karte zu ziehen, l ieß 
der Schiedsrichter selbst die 
gelbe Karte stecken und 
ermahnte den Sünder nur. 
Der darauffolgende Freistoß 
erbrachte leider keinen Erfolg. 
Im Gegenzug erhöhten 
die Gäste aus Hofbieber 
a u f  1 : 3 .  E i n e n  l a n g e n 
Bal l  unterschätzte unser 
Abwehrchef Jonas Mihm, 
wobei   der Angreifer aus 
Hofbieber vermutlich strafbar 
im Abseits stand, wie so oft im 

Leben.
In der letzten Minute stellte 
der Gegner nach einem 
Freistoß aus dem Halbfeld das 
Endergebnis von 1:4 her.
Es spielten: Julian Göltner 
– Marvin Fey, Jonas Mihm, 
E d u a r d  S c h u l z  –  J o n a s 
Dittmann, Dominik Vollmer, 
Marvin Göltner (Lukas Manns 
86‘), Marius Weidig – Fabian 
Fey – Philip Rohde (Victor 

zwei unserer Abwehrspieler 
uneins und blieben dazu noch 
stehen, weil sie erwarteten, 
dass unser Torwart Jul ian 
den Ball beim Rauslaufen 
aufnimmt. Nutznießer dieser 
ganzen Szene war jedoch nur 
der gegnerische Stürmer, der 
nun alleine aufs Tor laufen 
konnte und nur noch auf 
seinen Sturmpartner rüber 
legen musste.
Nun war die FSG gefordert, um 
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Lorenz 55‘), Tim Dittmann 
(Noah Heimroth 70‘)

Autoservice Schäfer
Kfz-Werkstatt | Teilehandel | E-Bikes

Inhaber: Marco Schäfer | Fuldaer Straße 1  | 36151 Burghaun-Schlotzau
Tel.: 0 66 53 / 91 94 70 | Fax: 0 66 53 / 91 94 71 | info@autoservice-kfz.de | www.autoservice-kfz.de

•   Kfz-Klimaanlagen Servicereparaturen
•  Ölwechselservice an hydr. Lenkungen
    und Automatikgetrieben
•  Reifenverkauf und Montage-Service
•  Fahrwerkstuning

•  TÜV und AU jeden Di. und Do. im Haus 
•  Fahrzeug-/Fehler-Diagnose
•  Wartungs und Reparaturarbeiten aller Art
•  Bremsen- und Auspuff service
•  Scheibenreparaturen                 

Die Mehrmarken-Werkstatt
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eRGebniSSe 07.09.2018
Bachrain : Barockstadt III 2:3
Haimbach : TSG Lütter 0:5
Michelsr./R. : Hofbieber 1:2
Horas : FSG Dipperz/Dirlos 2:1
Simmershausen : Künzell II 0:5
Pilgerzell : FSG I 3:1
HSV II : Steinau/Steinhaus 4:1
Müs : SG Edelzell/E. 2:1

09.09.2018
Künzell II : Steinau/St. 5:0
TSG Lütter : TSV Bachrain 1:1
Simmershausen : Haimbach 0:8
TSV Pilgerzell : FV Horas 2:2

FSG I : SV Hofbieber 1:4
SV Müs : Hünfelder SV II 3:0
SG Barockstadt III : 
 SG Michelsromb/R. 7:1
Edelzell/E. : Dipperz/Dirlos 0:3

die nächSten SPiele 
14.09.2018 19:00
Hünfelder SV II : FSG I

14.09.2018 18:30
Michelsromb/R. : Pilgerzell

15.09.2018 17:00
FV Horas : SV Müs
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Dominik Susemichel 
Parkstr. 73A
36110 Schlitz
Mobil: 0176/96911560

Büro: 06642 / 223563
dominik.susemichel@service.generali.de 

 

16.09.2018 17:00
Hofbieber : Barockstadt III

19.09.2018 18:00
TSG Lütter : SG Michelsromb/
Rudolphs

16.09.2018 15:00
HSV II : SG Simmershausen
Dipperz/Dirlos : FSG I
TSG Lütter : TSV Künzell II
Steinau/Steinhaus : Edelzell/E.
Bachrain : Haimbacher SV

Einkaufsgutscheine 
           &Presentkörbe

www.hausmetzgerei-kimpel.de
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tabelle

Mannschaft  S TD P
1.SV Müs 9 21 25
2.TSG Lütter 8 25 20
3.SV Hofbieber  9 8 19
4.Hünfelder SV II 8 17 18
5.FV Horas 9 16 18
6.FSG Dipperz/Dirlos 8 3 15
7.SG Barockstadt III 9 1 13
8.TSV Bachrain 8 2 12
9.FSG I  8 -3 12
10.TSV Künzell II 9 -5 12
11.Haimbacher SV 9 1 8
12.TSV Pilgerzell 9 -7 8
13.Edelzell/E. 9 -6 8
14.Michelsromb/R. 6 -11 3
15.Simmershausen 9 -34 3
16.Steinau/ St. 9 -28 1

tSV aRzell : FSG 
kiebitzGRund/RothenkiRchen ii 

2:1 (1:0)

  (CG) Angekommen im 
Waldstadion in Arzell ging es 
nach ein paar Regenschauern 
im Scheinwerferlicht endlich 
los. In der ersten Halbzeit war 
das Spiel zwischen dem TSV 
Arzell und der FSG Kiebitzgrund/
Rothenkirchen II ausgeglichen. 
D e r  T o r h ü t e r  d e r  F S G 
Kiebitzgrund/Rothenkirchen 
II, Max Fischer, konnte die 
Versuche vom TSV Arzell auf 
sein Tor gut abwehren, bis 
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er und die FSG Kiebitzgrund/
Rothenkirchen II sich in der 27. 
Minute allerdings das erste Mal 
geschlagen geben musste. 
Auf der anderen Seite kam 
Alexander Schmitt zu der wohl 
besten Gelegenheit in der 1. 
Hälfte für die FSG Kiebitzgrund/
Rothenkirchen einzunetzen, 
verzog allerdings aufgrund der 
Platzbedingungen. 
Die zweite Halbzeit war ein 
Hin und Her zwischen den 
beiden Teams, bis in der 65. 
Minute der TSV Arzell durch 
einen abgefälschten Schuss 
auf 2:0 erhöhte. Aufgrund 
einer Verletzung gab es 5 
Minuten Nachspielzeit, die 
Darius Hell nutzte, um nach 
e inem langen Ba l l  e ine 
kleine Schönheitskorrektur 
durchzuführen, und zum 2:1 
verkürzte. 

Insgesamt war es ein sehr faires 
Spiel zwischen den beiden 
Teams. 

FSG kiebitzGRund/
RothenkiRchen ii : dJk 1. Fc 

nüSttal ii 4:0 (1:0)

   (AS) Am Sonntag den 09.09.18 
trafen sich unsere Jungs wieder 
einmal in Langenschwarz, 
zum Heimspiel gegen die 
z w e i t e  M a n n s c h a f t  a u s 
Nüsttal. Angepfiffen wurde 
wie gewohnt um 13:15. In 
den ersten 20 Minuten kam 
unsere zweite Mannschaft nur 
langsam ins Spiel, es gestaltete 
sich in den ersten Minuten 
zu einem Ausgeglichenen 
Spiel. Allerdings gelang es uns, 
nach ungefähr 30 Minuten 
eine Schippe draufzulegen, 
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und Nüsttal zunehmend unter 
Druck zu setzten. Kurz vor 
der Halbzeit war es soweit, 
nach einer Ecke kommt unser 
„Velle“ im Sechszehner an den 
Ball, und köpft ihn Richtung 
zweiten Pfosten wo Christian 
Dickert lauerte und nur noch 
einschieben musste.
In der zweiten Halbzeit wurde 
es dann zunehmend klarer das 
die Mannschaft eine Reaktion 
fü r  das  b i t te r  ve r lo rene 

Freitagsspiel zeigen wollte. 
Nach schnellem Einwurf von 
Alexander Schmitt, drehte sich 
„Velle“ in Richtung Fünfer, wo 
er von seinem Gegenspieler zu 
Fall gebracht wurde, Elfmeter. 
Der Gefoulte netzte gekonnt 
in 65 Minute ein. Kurz darauf 
erhöhte Andreas Schmier der 
kurz zuvor als Joker gekommen 
war, auf 3:0.  Nach einer Flanke 
köpfte er eiskalt in die lange 
Ecke ein. Den Schlusspunkt 
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setzte dann Andre in der 86. 
Minute nach einem Freistoß 

von Maurice Müller. Im großen 
und ganzen kann man von 
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einem verdienten Sieg  unsere 
Zwooten sprechen.   

tabelle 

Mannschaft  S TD P
1.FSG Vogelsberg II 7 18 16
2.Michelsromb/R. II 8 17 15
3.FSG II  8 6 15
4. SV Wölf II 6 5 13
5. Ilbeshausen II 8 4 13
6.Wartenberg/S. II 7 4 12
7.Dammersbach/Nüst 6 22 11
8. Lautertal 7 3 11
9. Arzell  7 1 10
10.FC Nüsttal II 8 -2 10
11.Burghaun/Gruben II 7 1 9
12. Rasdorfer SC II 8 -6 9
13. SG Lauter II 8 -12 8
14.Eiterfeld/L. III 7 -15 8
15.Großenbach/R. II 8 -12 4
16.Lauterbach II zg. 8 0 0

FSG VoRSchau

2  x  g e g e n  T o p t e a m s 
d e r  L i g a  a n  e i n e m 
Wochenende

D a s  n ä c h s t e  S p i e l  d e r 
F S G  K i e b i t z g r u n d /
Rothenki rchen i s t  berei ts 
am Freitag, den 14.09.2018 
um 19:00 Uhr in Hünfeld. 
Am Sonntag trifft unsere Elf 

impressum

REDAKTION
Markus Braun
Moritz Manns  
Thomas Scheuring

HERAUSGEBER
Seniorenfussballer der SGK

LAYOUT
Markus Gremm 
 
SPONSORENBETREUUNG
Bernd Schüler
Carsten Bolender
Erwin Schlitt
Helmut Horst

KONTAKT
Schlitzer Straße
36151 Langenschwarz

dann auf die Mannschaft 
von Dipperz/Dir los. Anstoß 
ist  um 15:00 Uhr in Dir los.

D e n  n ä c h s t e n  S c h r i t t 
z u  e i n e m  w u n d e r b a r e n 
Saisonstart kann die zweite 
Mannschaft am Sonntag, 
den 16.09.2018 um 15:00 
U h r  i n  D a m m e r s b a c h 
machen. 



Kommt 
vorbei!
Mitglieder des 
SG Kiebitzgrund
erhalten bei uns:

3% NACHLASS* 
BEI EINEM EINKAUF AB 200 EURO.

GRATIS-
HANDYTASCHE 
BEI ABSCHLUSS EINES MOBILFUNK-
VERTRAGES MIT 24 MONATEN LAUFZEIT

*siehe Rückseite Ihres Mitgliederausweises.

WIR SIND 

PARTNER DES

SG KIEBITZGRUND
UND UNTERSTÜTZEN 
DEN VEREIN!

Kurzer GmbH & Co. KG   
Hünfelder Staße 69 | 36251 Bad Hersfeld |  ☎ +49(0) 6621 40780   
Oberste Straße 34 | 36151 Burghaun | ☎ +49(0) 6652 74973-0

www.euronics-kurzer.de

Kurzer

DER REGIONALE ONLINE-MARKTPLATZ VOR ORT - 24 STUNDEN AM TAG - 7 TAGE DIE WOCHE


